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Fortbildungs-Workshop mit Ulli Wenger

Am Freitag den 23. und Samstag den 24. Jänner 2009 veranstaltete der Österreichische Hufschmiede Verband einen Fortbildungs-Workshop mit dem Schweizer Hufschmied Ullrich Wenger in der Schmiede des Pferdezentrums Stadl-Paura.

17 Teilnehmer aus ganz Österreich nutzten diese Chance um den Altmeister, der schon mehrfach an der Hufschmiede-Weltmeisterschaft in Calgary (Kanada) Erfolge vorweisen kann, in Theorie und Praxis zu erleben.

Am Freitag Vormittag fand ein Theorievortrag über das breitgefächerte Hufbeschlagsmaterial und deren Anwendung statt sowie über Zehenrichtungen am Hufeisen und Vermeidung von Schönheitsfehlern beim Beschlagen.

Nach dem gemütlichen Mittagessen beschlug Ulli Wenger dann ein Pferd, wobei er seine Kriterien für einen guten Beschlag präsentierte.

Anschließend schmiedeten alle Teilnehmer mit dem Schweizer, wobei der Schwerpunkt beim Anbringen von Zehenrichtungen, ziehen von Kappen (Aufzügen) und Umformen von Hufeisen war.

Am Sonntag um 8 Uhr früh ging es dann wieder in der Schmiede zur Sache, wobei ein jeder Teilnehmer ein Pferd beschlug und mit Ulli Wenger und den Teilnehmern die jeweilige Vorgangsweise zu besprechen.

Um 16:30 Uhr fand dann der Workshop nach gemütlichem Beisammensitzen und Fachgesprächen seinen Ausklang.

Im Namen des Österreichischen Hufschmiede Verbandes danken wir Wilfried Wallner für das Bereitstellen seiner Beschlagsschmiede und Ullrich Wenger für den interessanten Workshop.
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